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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

Große Weihnachtsfeier beim SV Villenbach 

Der SV Villenbach lud auch heuer wieder zu seiner traditionellen Weihnachtsfeier in die Sporthalle ein. Ein 

buntes Programm mit einem besinnlichen und einem heiteren Teil sollte auf die Weihnachtszeit einstimmen. 

Neben gemeinsam gesungen Weihnachtsliedern war der Auftritt des Theaterchors wieder ein Highlight. 

Garniert mit der Instrumentaldarbietung (Foto von links, Alfred Boser, Micheal Tartsch und Claudia Treu). Mit 

dem lustigen Einakter „Das vermietete Bett“ sorgte schließlich die Theatergruppe aus Rischgau unter der 

Leitung von Carola Holand für zahlreiche heitere Momente. (Weiter auf Seite 16). 

Bild & Text: Otmar Ohnheiser 
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Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Ist von Dezember 2025 bis einschließlich 

 Januar 2026 geschlossen. 

 

 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 
 
 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 

Dezember 2025 bis Februar 2026 

Samstag     10.00 - 14.00 Uhr 

                                 
Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 
 

Straßenreinigung 
Grundsätzlich müs-

sen die Gehwege an 

Werktagen zwischen 

7 Uhr und 20 Uhr ge-

räumt sein, an Sonn- und Feiertagen zwischen 8 Uhr 

und 20 Uhr. In dieser Zeit müssen Sie dafür sorgen, 

dass die Wege gefahrlos benutzbar sind. Neben 

dem allgegenwärtigen Staub, z. B. durch Rußabla-

gerung und Reifenabrieb, fallen vor allem alle Arten 

von unsachgemäß entsorgtem Müll (Zigarettenkip-

pen, Verpackungen usw.) an. Daneben muss Laub-

fall beseitigt werden. Hundebesitzer sind verpflichtet, 

den Kot ihres Hundes zu beseitigen. Zudem muss ge-

währleistet werden, dass kein unkontrollierter Pflan-

zenwuchs die Fahrbahndecke beschädigt. Äste und 

Zweige, die in den öffentlichen Raum ragen, bitte zu-

rückschneiden.  

 

Friedhöfe 
 

Unsere Gräber sind winter-

fest gemacht und bis zum 

Frühling fällt wenig Arbeit 

und Abfall an. Grableuchten 

gehören in die Mülltonne am 

Friedhof.     

Falls Sie auswärtige Fried-

hofsbesucher treffen, ma-

chen Sie diese darauf auf-

merksam, in die Kompostcontainer an den Friedhö-

fen nur Grünabfälle zu werfen. Draht, Schleifen oder 

komplette Kränze bitte nicht in den Kompostcontai-

nern entsorgen                                                              
Die Redaktion 

 

Wir gratulieren herzlich 

Jubilare im Dezember 
 

 

95   Emma Nachtmann, Rischgau 
       

 

Wir freuen uns mit allen Jubilaren über ihre beson-

deren Ehrentage! Wer keine Veröffentlichung 

wünscht, kann uns dies einfach unter Tel. 282 oder 

699 oder bei der VG Wertingen mitteilen.                                               
Die Redaktion 

 
 

 

Sichtbar in der Dunkelheit 
 

Die beste Sichtbarkeit erreicht man mit Leuchtwes-

ten. Wichtig jedoch ist, dass man helle Kleidung oder 

Leuchtkleidung anhat oder zumin-

dest eine Leuchte mitführt. Viele Ver-

kehrsteilnehmer sind arglos bei Dun-

kelheit und denken „ich sehe ja 

auch, da werden mich die anderen schon auch 

wahrnehmen“ dies ist aber leider ein Trugschluss. Au-

tofahrer nehmen andere Verkehrsteilnehmer oft sehr 

spät oder im schlimmsten Fall zu spät wahr.  

Kommen sie unfallfrei durch die dunkle Jahreszeit.  

Redaktion 
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Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Dienstag, den 22.01.2026 um 18 Uhr  

per E-Mail an gmoidsbote@villenbach.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung als separate Datei im      

JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

Redaktion: Markus Ohnheiser, Am Kornfeld 1,  

86637 Villenbach 

E-Mail: gmoidsbote@villenbach.de 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255  

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Druck: Jochen Strehle ix copy, Haldenloh C 8,  

86465 Welden 

E-Mail: info@ixcopy.de  

 

Notrufnummern 

 

Bürgermeister Amtsstunden 
Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen. 

Weihnachtsgrußwort der Bürgermeister 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

  

ein ereignisreiches Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. 

In dieser besonderen Zeit des Innehaltens möchten 

wir auf das vergangene Jahr zurückblicken und allen 

danken, die zum lebendigen Miteinander in unserer 

Gemeinde beitragen. 

  

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die sich mit Zeit, 

Herzblut und Tatkraft engagieren – in Vereinen, der 

Feuerwehr, in Kirche, Kindergarten oder einfach 

dort, wo helfende Hände gebraucht werden. Ihr Ein-

satz macht die Gemeinde Villenbach zu einem Ort, 

an dem man sich wohl und gut aufgehoben fühlt. 

  

Besonders eindrucksvoll waren in diesem Jahr das 

große Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Vil-

lenbach und die Einweihung des neuen Bikeparks 

zwischen Wengen und Riedsend – zwei Feste, die 

zeigten, was Gemeinschaft und Begeisterung bewir-

ken können. Ebenso danken wir allen, die die traditi-

onellen kirchlichen und gemeindlichen Feste über 

das Jahr hinweg organisiert haben. Sie sind Ausdruck 

lebendiger Dorfgemeinschaft und gelebter Tradi-

tion. 

  

Auch der sportliche Zusammenhalt zeigte sich von 

seiner besten Seite: Das Gemeindepokalschießen al-

ler fünf Schützenvereine war wieder ein schöner 

Treffpunkt, während der „Skip & Crawl“ des SV Villen-

bach als sportliches Aushängeschild mit überregio-

nalem Besucherinteresse begeisterte. 

  

Politisch steht Bewegung bevor: Die Kandidatinnen 

und Kandidaten für Gemeinderat und Bürgermeis-

teramt sind nominiert. Allen, die sich zur Wahl stellen, 

danken wir für ihr Engagement und wünschen eine 

faire, respektvolle Wahlzeit. 

 

Bei den gemeindlichen Projekten hat sich einiges ge-

tan. Neben kleineren Verbesserungen, wie den 

neuen Toren im Wertstoffhof, wurden auch zentrale 

Vorhaben angegangen: Der Straßenausbau und 

Radweg von Villenbach nach Wengen konnte bis 

zur Tragschicht fertiggestellt werden – ein wichtiger 

Schritt für mehr Sicherheit und Lebensqualität. Die 

Kanalarbeiten an der Rischgauer Straße in Villen-

bach sind abgeschlossen und die Sanierung der Un-

terdorfstraße schreitet voran. Zudem haben die ehe-

maligen Bankräume eine neue Nutzung gefunden 

und dienen künftig als Begegnungs- und Vereins-

raum – ein Gewinn für unser aktives Vereinsleben. 

  

Dem Gemeinderat danken wir für die konstruktive 

Zusammenarbeit und das gemeinsame Voranbrin-

gen vieler Themen – von Bauanträgen und Bauleit-

planung über den Start des Bauplatzverkaufs in 

Polizei Notruf 110 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 
Ohne Gewähr 

mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:info@ixcopy.de
http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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Rischgau bis hin zu neuen Regelungen zur Vereinsför-

derung. 

  

Zum Jahresende wünschen wir Ihnen und Ihren Fa-

milien frohe und gesegnete Weihnachten, erhol-

same Feiertage und ein gesundes, glückliches neues 

Jahr 2026. Behalten wir unseren Zusammenhalt und 

gehen mit Zuversicht in die Zukunft.  

  

Mit weihnachtlichen Grüßen   

 

 

 

 

AUS DEM GEMEINDERAT   

Sitzung vom 24.11.2025 

1. Kanalbau in der Unterdorfstraße; 

Vorstellung der Maßnahme durch das Ingenieurbüro 

2. Bürgermeister Meißle begrüßt zu diesem Tagesord-

nungspunkt Herrn Dr. Richard Orb vom gleichnami-

gen Ingenieurbüro Orb-Bauconsult aus Mertingen. 

Herr Dr. Orb berichtet, dass die Kanalbaumaßnahme 

in der Unterdorfstraße nach erfolgreicher Ausschrei-

bung im ersten Quartal 2026 beginnen und bis zum 

dritten Quartal 2027 abgeschlossen sein soll. Gestar-

tet wird in der Rischgauer Straße, um dann in der Un-

terdorfstraße weiterzuarbeiten. Die bestehenden Re-

genwasserkanäle, welche teilweise auf Privatgrund 

verlaufen und direkt in den Weiherlebach eingeleitet 

werden, können nicht mehr erhalten bleiben. In der 

Planung des Ingenieurbüros wird das gesamte Re-

genwasser über den Mischwasserkanal abgeleitet.  

Die Zufahrten zu den Grundstücken werden wäh-

rend der Bauphase stark eingeschränkt sein. Deshalb 

soll die Umsetzung der Kanalbaumaßnahme getak-

tet in mehreren Abschnitten erfolgen. 

Eine Diskussion über die Errichtung eines separaten 

Regenwasserkanals schließt sich an. Das Ratsgre-

mium berät sich über die weitere Vorgehensweise 

mit dem Abwassermeister des Klärwerks Wertingen. 

 

2. Behandlung von Bauvoranfragen; 

Anfrage auf „Neubau Lagerhalle“ auf dem Grund-

stück Fl.Nr. 14 der Gemarkung Villenbach, Unterdorf-

straße 3, 86637 Villenbach 

Der Gemeinderat stimmt der Anfrage zu. 

 

3. Verschiedenes 

Hochwasserschutz Wengen 

Gemeinderat Dr. Achim Neumayr stellt die Anfrage, 

beim Landratsamt Dillingen einen Antrag zur 

Wiederherstellung des Weiherles am Weiherlebach 

mit Staumöglichkeit (wie ursprünglich vorhanden) 

einzureichen.  

Neue Tore am Recyclinghof 

2. Bürgermeister Meißle informiert, dass der Abfall-

wirtschaftsverband Nordschwaben (AWV) keinen 

Zuschuss zum Einbau der benötigten Tore gewährt. 

Laut AWV ist die Beteiligung an Investitionskosten bei 

kleineren Höfen nicht möglich. 

 

Rattenbekämpfung in Villenbach 

Seit 16.12.2025 bekämpft eine Fachfirma den starken 

Rattenbefall zwischen der Straße Am Kreuzacker bis 

zur Pfarrkirche. Es werden Gift-Fallen ausgelegt, mit 

einem Hinweis auf die Fallen. Im Bereich des Spiel-

platzes, des ehemaligen Pfarrhauses und rund um 

die Kirchen können tote Ratten zu finden sein, wel-

che von der Firma beseitigt werden. Bitte keine Kin-

der oder Hunde in diesem Bereich freilaufen lassen. 

In ca. 14 Tagen sollte der Befall beseitigt sein. 

Dieter Meissle 

2. Bürgermeister 

 

Stromzählerablesung im Gebiet der LEW- 

Verteilnetz (LVN): So läuft die Erfassung der 

Zählerstände 

• Haushalte erhalten Brief mit allen Informationen 

zur Selbstablesung 

• In einigen Orten erfassen Ortsbevollmächtigte 

die Zählerstände in Mehrfamilienhäusern 

Die LEW Verteilnetz GmbH (LVN) 

erfasst zum Jahreswechsel wie-

der die Zählerstände im Netzge-

biet. Die LVN wird Haushalte im 

Netzgebiet im Dezember di-

rekt per Brief informieren und um eine Selbstablesung 

Werner Filbrich     Dieter Meißle        Lydia Edin 

1. Bürgermeister   2. Bürgermeister   3. Bürgermeisterin 
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ab dem 21. Dezember bitten. Alle notwendigen In-

formationen zur Selbstablesung und zur Übermittlung 

des Zählerstands sind in dem Schreiben erläutert. 

In einigen Orten werden Ortsbevollmächtigte (OBVs) 

im Auftrag von LVN die Zählerstände in Mehrfamili-

enhäusern erfassen. Diese werden zwischen 21. De-

zember und 20. Januar die Mehrfamilienhäuser auf-

suchen. Die Ortsbevollmächtigten können sich mit-

tels einer Bescheinigung sowie dem Personalausweis 

ausweisen. Wer Zweifel an der Befugnis der Ableser 

hat, kann sich unter der kostenfreien Rufnummer 

0800 539 638 1 von Montag bis Freitag in der Zeit zwi-

schen 8 und 17 Uhr rückversichern. Bei Fragen kön-

nen sich Netzkunden auch per Mail an folgende Ad-

resse wenden:  obv@lew.de.  

Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren 

Strom beziehen, spielt bei der Ablesung keine Rolle. 

Der abgelesene aktuelle Zählerstand wird an den je-

weiligen Stromlieferanten für die individuelle Strom-

verbrauchsabrechnung weitergeleitet. Gleichwohl 

kann es vorkommen, dass die jeweiligen Stromliefe-

ranten sich zusätzlich für eine Zählerablesung mel-

den. 

Informationen und Antworten auf häufige Fragen zur 

Selbstablesung der Zählerstände bei der LVN finden 

Sie hier: www.lew-verteilnetz.de/service-hilfe. 

 

 

Die Eichberggruppe informiert 

Zählerstandsmeldung 2025 

In der Zeit zwischen 22. und 31. Dezember benötigen 

wir wieder Ihren Wasser-Zählerstand für die Jahres-

abrechnung 2025. 

Es gibt 2 Methoden uns Ihren Zählerstand mitzuteilen. 

1. Am einfachsten geht es mit Ihrem Mobiltelefon. 

Bitte machen Sie ein Foto von Ihrer Wasseruhr, dabei 

muss die Zählernummer und der Zählerstand gut les-

bar sein. 

Auf der Startseite der Eichberggruppe:  

https://eichberggruppe-wengen.de klicken Sie auf 

„Zur Zählerstandsmeldung“. Ein Formular erscheint. 

Wählen Sie als Grund der 

Meldung den Text „Jahres-

meldung" aus.  

Bitte füllen Sie die mit * ge-

kennzeichneten Pflichtfel-

der aus und geben Sie für 

mögliche Rückfragen Ihre 

„Telefonnummer", und 

wenn vorhanden, Ihre E-

Mail-Adresse ein. 

Falls die Verbrauchsstelle von Ihrer Wohn-Adresse 

abweicht, tragen Sie bitte dort die Verbrauchsstelle 

ein. 

Wir benötigen den angezeigten Zählerstand, in gan-

zen Zahlen (im Bild 809), 

Mit „Datei auswählen" können Sie das Foto Ihrer Was-

seruhr anhängen und mit „Senden" ist alles erledigt. 

Falls Sie einen Zwischenzähler für Gartenwasser be-

sitzen, dann füllen Sie ein zweites Formular aus. Sie 

finden als Grund der Meldung den Text „Zwischen-

zähler“.  
 

2. Wenn Sie kein Mobiltelefon haben, dann schrei-

ben Sie bitte folgende Informationen: 

 

auf ein Blatt Papier und senden es an den ZV-Eich-

berggruppe Wengen, Hauptstraße 17, 86637 Villen-

bach, oder werfen Sie das Blatt in den Briefkasten 

des Rathauses in Villenbach. 

Danke für Ihre Mithilfe. 

Ihre Wasserversorger Eichberggruppe-Wengen 

Dieter Meissle 

Technische Führungskraft 

 

Sichern der Wasserleitungen gegen Frost 

Bitte vergessen Sie nicht mit Beginn der Frostperiode 

die Wasserzähler in leerstehenden Häusern und die 

freien Rohre für Gartenwasseranschlüsse winterfest 

einzupacken oder das Wasser abzulassen. 

Bitte packen Sie Ihre frostgefährdeten Wasserleitun-

gen und Wasseruhren frostsicher ein und lesen Sie 

die Zählerstände vorher ab. 

Schäden durch Frost an Uhren und Leitungen müs-

sen den Hauseigentümern in Rechnung gestellt wer-

den. 
Dieter Meißle 

Techn. Führungskraft Eichberggruppe 

Wasser Jahresmeldung 2025 

Vorname / Name,   

Straße, PLZ, Wohnort,    

Telefonnummer  

Abweichende Verbrauchs-Stelle  

Zähler Nummer  

Zählerstand  

mailto:obv@lew.de
http://postman.mynewsdesk.com/ls/click?upn=u001.5YAHOWD40DHkKjQQj-2BK40NKE4ty8v2CU7acaDfoZ9VXll90yWys1bARXna9uNXB600Bo3CK9uteledjHB-2FdbBw-3D-3DhxCN_iNAcAMQOjp7NbK5gDmjxR6im9S36h7OlD9HeGS5LWp6Ef-2BXukADKUKLDj7MYV794f8ACWoQ5ZNCq-2Fuv2Js8tyP6EPx56dNEws7qZoQoOsm4dLBi7K8QHpm5M1xrCbWeKkceE2kSnTHy0giYjrZRTtLNkC-2BFd3ej9nVamEMKrA7WNsAI4d95Sy6RPMo6AEADDb4fiUs-2FPrI1rnx-2F5enwTnxKtsGzqaM3qVW5vuWSi9-2Bj8AF6cu6MryrjTuAOU2Ap39Lw3m-2BVhyBwr8MV5au7BH5qeDZCc9cZbFHRwB0pCIcUvqhT0BgPF5qMNY75OOdgZVH22gVqUpj1aMVTZx38guUHCOO5DlYGe40LrK57iK1VYW1NfkpXiETPAZ-2Fq9I0V74tdOeFxsjXVM73ubklA5Qw-3D-3D
https://eichberggruppe-wengen.de/
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Haushalt 2026 der Eichberggruppe 

Der Haushaltsplan für 2026 wurde in der Verbands-

versammlung vom 10.11.2025 beschlossen und eine 

entsprechende Haushaltssatzung erlassen. 

Er schließt im Erfolgsplan in den Einnahmen und Aus-

gaben mit je 211.200 Euro, im Vermögensplan in den 

Einnahmen und Ausgaben mit je 66.000 Euro ab. 

Die Haushaltssatzung liegt nach erfolgter Genehmi-

gung durch das Landratsamt Dillingen – Rechtsauf-

sicht vom 03.12.2025 - im Rathaus der Gemeinde Vil-

lenbach, Hauptstraße 17 während der allgemeinen 

Sprechstunden des Bürgermeisters zur Einsichtnahme 

ab 02.01.2026 auf. 

Die jeweiligen Amtsblätter können über die Internet-

seite des Landratsamts Dillingen a.d. Donau aufge-

rufen und eingesehen werden. 

Werner Filbrich 

Verbandsvorsitzender 

 

Das Energiesparteam wünscht frohe 

Weihnacht und einen guten Rutsch. 

Schöne entspannte und frohe Feiertage wünscht 

das Villenbach Energiespar Team allen Einwohnern 

der Gemeinde Villenbach. 

Bleiben Sie gesund und haben Sie Freude und Erfolg, 

nicht nur beim Stromsparen. 

Denn auch an Weihnachten und im neuen Jahr gilt 

unser Slogan: 

„Jede gesparte und selbst erzeugte KWh ist gut für 

die Umwelt und für den eigenen Geldbeutel.“ 

Für das neue Jahr wünschen wir allen viel Gesund-

heit und Zufriedenheit. 

Für uns wäre schön, wenn sich, wie die Jahre vorher 

wieder viele Haushalte an dem Villenbacher Strom-

spar-Wettbeweb beteiligen würden. 

Näheres dazu und wie Sie mitmachen können, er-

fahren sie in der Januarausgabe. 
Alfred Filbrich 

 

 

Kameraden- und Soldatenverein  

Villenbach 

Ergebnis der Spendensammlung für den  

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spen-

dern für ihren Beitrag zur Kriegsgräbersammlung. 

Durch Ihre Spendenbereitschaft konnten wir 712,60 

€ an den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 

übergeben. 

Die Vorstandschaft 

 

Sie interessieren sich für den Übertritt an unsere 

Realschule? 

Wir sind: Eine staatlich anerkannte und genehmigte 

Realschule in privater Trägerschaft des Schulwerks 

der Diözese Augsburg 

Wir sind: UNESCO-Projektschule und Mitglied im welt-

weiten Netzwerk der UNESCO-Projektschulen 

Wir bieten: Alle Wahlpflichtfächergruppen der Real-

schule, im Zweig IIIb mit dem Profilfach Ernährung 

und Gesundheit 

Wir bieten: Unterstützung der Schülerinnen und Schü-

ler durch Lerntutoren (SUSI), Schulsozialarbeit, indivi-

duelles Lerncoaching und Beratungsfachkräfte 

Wir bieten: Ein neu gestaltetes modernes Schulge-

bäude mit attraktiven Klassenzimmern und Fachräu-

men 

Wir bieten: Ein durchdachtes Medienkonzept und 1:1 

Ausstattung der Schülerinnen und Schüler mit iPads 

Sie wollen unsere Schule näher kennenlernen? 

 

Kommen Sie zu unserem: 

• Informationsabend zur Neuaufnahme am Diens-

tag, 24.02.2026 um 19:00 Uhr in unserer Turnhalle 
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• Tag der offenen Tür am Samstag, 28.02.2026 von 

9:00 – 12:00 Uhr an unserer Schule 

 

Besuchen Sie uns auch auf Ins-

tagram →  
und auf unserer Homepage 

www.bonareal.de 
 

 

 

 
 

Informationsmöglichkeit zum Übertritt an das St.-

Bonaventura-Gymnasium Dillingen 

 

Samstag, 17.01.2026: „Tag der Begegnung“-Informa-

tionsveranstaltung für Eltern und Kinder; Beginn um 

10.00 Uhr in der Aula unserer Schule. 

Es erwarten Sie vielfältige und anschaulich aufberei-

tete Informationen zu unseren Ausbildungsrichtun-

gen, zur Sprachenfolge, zum besonderen Profil sowie 

zu weiteren pädagogischen Schwerpunkten am 

„Bona“. In kleinen Gruppen besichtigen Sie das 

Schulhaus und können dabei unmittelbar Bona-At-

mosphäre schnuppern. Begleitet werden Sie von 

Lehrkräften und aktuellen Schülerinnen und Schü-

lern, die gerne Einblicke in den Schulalltag geben 

und Ihre Fragen beantworten. Mitmach- und Ken-

nenlernangebote für die Kinder (z. B. Ausprobieren 

von Musikinstrumenten; Einblicke in kreative Unter-

richtselemente, Sportangebote in 

der neuen Turnhalle (bitte Turn-

schuhe mitbringen)) sowie indivi-

duelle Beratung für Eltern und ihre 

Kinder durch Schulleitung, Fach-

lehrkräfte und Elternvertreter run-

den den Vormittag ab. 

Bei uns sind alle Schülerinnen und Schüler, unabhän-

gig von ihrer Glaubensrichtung, herzlich willkommen. 

BONA BEDEUTET...  

... Gemeinschaft erleben 

…“genial sozial“ und „musisch-kreativ“ 

... Ankommen und Sich-Wohlfühlen am Gymnasium 

(Tutoren, Ankommenswoche, Schullandheim) 

... Lernen in einer familiären Atmosphäre (kleines 

Gymnasium, individuelle Betreuung und Beglei-

tung) 

...Förderung des individuellen Lernweges (Doppel-

stunden, angesagte Leistungsnachweise, “Lernen 

lernen”,   Lerncoaching) 

…keine unangekündigten schriftlichen Leistungs-

nachweise 

...Werte erfahren (Persönlichkeitsbildung, Orientie-

rungstage, Profil) 

...begleitetes und verantwortungsbewusstes digita-

les Lernen 

... Offene Ganztagesbetreuung 

Weitere Informationen auf unserer Schul-Home-

page: www.bonaventura-gymnasium.de 

 

 

Angelfreunde Riedweiher 
 

 

 

 

Einladung zur Generalversammlung 

am Samstag, dem 10.01.2026 um 19.00 Uhr 

im Vereinsheim in Wengen 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Protokoll der letzten Generalversammlung 

4. Bericht des Vorstandes 

5. Bericht des Kassierers 

6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung Vorstand-

schaft    

7. Besatz Maßnahmen  

8. Verschiedenes 

9. Wünsche und Anträge 

 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Bernhard Krebs  

1. Vorstand 

  

 

http://www.bonaventura-gymnasium.de/


Ausgabe: 12/25 

 

Seite 8 von 16 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausgabe: 12/25 

 

Seite 9 von 16 

CSU-Ortsverband Villenbach 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und es ist Zeit, 

innezuhalten und die schönen Momente zu 

feiern. 

In dieser besonderen Jahreszeit wünschen wir  

Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und für das 

neue Jahr Gesundheit, Glück und viel 

Zuversicht für alles, was kommt. 
Die Vorstandschaft 

 

 

 

 

 

 

 

Aus den Pfarreien 
Pfarrei Villenbach 

 Familienadventsfeier der Pfarrgemeinde 

Villenbach am 14.12.2025 

Sehr gut besucht war die dies-

jährige Familienadventsfeier des 

Pfarrgemeinderates. Die zahlrei-

chen Besucherinnen und Besu-

cher erlebten bei Kaffee und ei-

ner großen Kuchenauswahl ei-

nen besinnlichen und zugleich 

unterhaltsamen Nachmittag. 

Der Theaterchor unter der Lei-

tung von Michael Tartsch gestal-

tete die Feier musikalisch und 

trug somit zur stimmungsvollen 

Adventsatmosphäre bei. Pater Biju richtete in seiner 

Ansprache Worte der Besinnung und Gemeinschaft 

an die Anwesenden. Für heitere Momente sorgte 

Martin Link, der mit einer lustigen und diesmal sehr 

„impulsiven“ Weihnachtsgeschichte alle Besucher 

zum Schmunzeln brachte, auch die Kommunionkin-

der begeisterten ebenfalls mit einer kleinen Auffüh-

rung das gemischte Publikum. Besonders emotional 

waren anschließend 

allerdings die Worte 

von Werner Filbrich, 

der in dieser Runde ein 

letztes Mal als Bürger-

meister zu seiner Ge-

meinde sprach und 

Alle mit seinen Worten 

berührte. Der große 

Applaus hierfür zeugte 

auch von der großen 

Wertschätzung, die die 

Menschen für ihren 

scheidenden Bürger-

meister empfinden. 

Die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Regina Filbrich 

beendete den offiziellen Teil und zeigte große Dank-

barkeit, dass die Adventsfeier wieder als Glaubens-

gemeinschaft zusammen gefeiert wurde und erin-

nerte dabei daran, dass an Weihnachten Gott in ei-

nem Kind Mensch geworden ist – klein, verletzlich 

und doch voller Hoffnung. Und appelierte dabei an 

alle, das Licht der Hoffnung an unsere Familien und 

an die ganze Welt weiterzugeben. 

Traditionell blieb im Anschluss aber noch Zeit für 

Begenungen, Gespräche und gemütliches Beisam-

ensein. Die gelungene Feier fand großen Anklang 

und wird Allen in schöner Erinnerung bleiben. 

Der Pfarrgemeinderat Villenbach wünscht Ihnen al-

len gesegneten Weihnachten und alles erdenklich 

Gute für das neue Jahr 2026. 

  

Nette 24-h-Betreuungkraft  

Hilft Ihnen bei der Pflege und im  

Haushalt.  

Vorzugsweise im Bereich der  

Gemeinde Villenbach. 

Tel. 01515/7230471 
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Pfarrei Wengen-Riedsend 

 Besuch des hl. Nikolaus bei der Advents-

feier der Pfarrgemeinde Wengen 

Die Adventsfeier der Pfarrgemeinde Wengen war 

auch dieses Jahr wieder gut besucht. Das festlich 

geschmückte Riedsender Vereinsheim sorgte bei 

Groß und Klein für eine besinnliche Einstimmung auf 

die Weihnachtszeit. Die zukünftigen Kommunionkin-

der trugen stolz ein Gedicht bei, das den Geist der 

Adventszeit spürbar machte. Nach ein paar stim-

mungsvollen Adventsliedern durch den Zusamalthei-

mer Chor, und gemeinsam gesungenen Liedern un-

ter Gitarrenbegleitung von Lioba Graf, wurde es rich-

tig spannend: Der heilige Nikolaus kam mit seinem 

Knecht Ruprecht in den Saal und wurde von den Kin-

dern sofort umlagert. Pater Biju durfte während des 

Auftritts den Bischofsstab halten. Mit viel Elan erzählte 

Nikolaus von den guten Taten und Vorkommnissen 

der Pfarrei im vergangenen Jahr und machte Mut, 

weiterhin füreinander da zu sein. Natürlich gab es im 

Anschluss für alle Anwesenden kleine Geschenke. 

Bei Kaffee, Kuchen, Gebäck und netten Gesprä-

chen ließen es sich alle gutgehen. 

 

Texte & Bilder: Katharina Mair 

Seniorenteam Wengen-Riedsend 
Herzliche Einladung 

 

zur Krippenfahrt 

am Freitag, den 9. Januar 2026 

nach Fristingen  

 

Die Kirchenkrippe von St. Blasius Fristingen stellt nicht 

nur die Szene der Geburt Jesu, sondern noch andere 

Ereignisse aus dem Leben Jesu dar. 

Wir erhalten dazu eine Führung und sind dann im Ju-

gendheim zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Dabei 

werden uns Lioba und Sofia Graf mit weihnachtli-

chen Weisen unterhalten.  

Wer möchte, kann dann noch die 15 sehenswerten 

Hauskrippen von Familie Hörbrand besichtigen.  

Wir fahren um 13.30 Uhr an den jeweiligen Bushalte-

stellen in Wengen bzw. Riedsend ab. 

Bitte melden Sie sich bis 7. Januar unter folgenden 

Telefonnummern an:  

565, 552, 1282 und 1268 

Wir freuen uns auf einen weihnachtlichen Nachmit-

tag mit Ihnen,  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seniorenteam der Pfarrei Wengen/Riedsend 

Weihnachten erinnert uns 

daran, dass Gott mitten unter 

uns Mensch geworden ist - in 

Wärme, Liebe und Begeg-

nung. 

Lassen wir dieses Licht auch 

im neuen Jahr leuchten - in 

unseren Familien und in unse-

rer Gemeinde. 

Gesegnete Weihnachten 

und ein hoffnungsvolles 

neues Jahr 2026 wünscht 

Ihnen der Pfarrgemeinderat 

Wengen/Riedsend 
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Die Adventszeit im Haus der kleinen Füße 

In der Adventszeit zog ein weih-

nachtlicher Wichtel im Haus der 

kleinen Füße ein. Seitdem 

schreibt er täglich einen Brief mit 

Rätseln, Aufgaben und ganz viel 

Wichtelmagie an die Kinder. Der Wichtel bemalte 

mal die Spiegel im Kindergarten oder veranstaltete 

in der Nacht eine Schneeballschlacht mit Zeitungs-

papier mit seinen Wichtelfreunden bei uns im Bewe-

gungsraum. Natürlich mussten wir dies auch auspro-

bieren, und das machte allen Kindern sehr viel Spaß. 

Die Kinder freuen sich jeden Tag aufs Neue auf die  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtelzauberkugel, die ver-

rät, welches Kind heute ei-

nen kleinen Wichtel be-

kommt. 

Der Nikolaus stattete dem 

Haus ebenfalls einen Besuch 

ab. Die Krippen- und Kinder-

gartenkinder sangen dem 

Nikolaus etwas vor und führ-

ten ein Fingerspiel auf. Dem 

hohen Gast hat es sichtlich 

gefallen, und er kündigte an, im nächsten Jahr wie-

derzukommen. 

Große Freude gab es auch über eine Spielspende 

von unseren ehemaligen Kindergartenkindern Ma-

rina und Tom Gabler. Sie hat-

ten ihr Spielzeug aussortiert 

und an das Haus der kleinen 

Füße gedacht. Vielen Dank 

an Marina und Tom – unsere 

Kindergartenkinder haben 

sich sehr über das Playmobil, 

Legos, die Spielzeugautos 

und die Ausmalbücher ge-

freut. 

 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr wünscht das Team vom Haus der kleinen Füße! 
Text & Bilder: Franziska Hartl 
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Gemeindepokalschießen  

in Wengen 
Hausener "Alpenrose"-Schützen gewinnen 

den 45. Gemeindepokal 

Das 1978 anlässlich der Gebietsreform ins Leben ge-

rufene Gemeindepokalschießen der fünf Schützen-

vereine der Gemeinde Villenbach wurde kürzlich 

zum 45. Mal ausgerichtet.  

Veranstalter war heuer der Schützenverein "Frohsinn" 

Wengen. Im gut besuchten Vereinsheim begrüßte 

Vorstand Thomas Hohenacker die zur Preisverteilung 

erschienenen Schützen sowie 3. Bürgermeisterin Ly-

dia Edin mit Gemeinderäten. Sein besonderer Dank 

galt dabei allen Mitwirkenden, dem Schreibdienst, 

der Bewirtungsmannschaft und nicht zuletzt der Ge-

meinde Villenbach. 

3. Bürgermeisterin Lydia Edin bedankte sich ebenfalls 

bei allen Teilnehmern und dem ausrichtenden Ver-

ein. Sie freute sich, dass weiterhin die Tradition und 

das Interesse am Gemeindepokalschießen besteht. 

Dies bestätige die Registrierung von 99 Schützen und 

zeuge von einer guten Kameradschaft unter den ört-

lichen Schützenvereinen, die es weiterhin zu pflegen 

gelte. 

Anschließend wurden von ihr die Pokale der Vereine 

und die Medaillen an die Einzelsieger der jeweiligen 

Klassen überreicht. In die Siegerliste trugen sich er-

neut die Hausener "Alpenrose"-Schützen ein, die da-

mit ihre anhaltend gute Form unter Beweis stellten 

und das Vorjahresergebnis nur um 3 Ringe verfehlt 

haben.  

Die zahlenmäßig stärkste Gruppe stellte „Tirol“ 

Riedsend mit 25 Schützen gefolgt von dem Veran-

stalter "Frohsinn" Wengen mit 21 Schützen, „Alpen-

rose" Hausen mit 20 Schützen, "Eintracht" Villenbach 

mit 17 Schützen und "Ritter-Kunz" Rischgau mit 16 

Schützen 

 

Die Mannschaftsergebnisse:  

1. "Alpenrose" Hausen (1497 Ringe),  

2. "Ritter-Kunz" Rischgau (1435 Ringe),  

3. "Eintracht" Villenbach (1354 Ringe),  

4. "Tirol" Riedsend (1352),  

5. "Frohsinn" Wengen (1349). 

Beste Einzelschützen:  

Schüler: Korbinian Mair, Riedsend (167 Ringe),  

Jugend: Laura Lehnert, Hausen (190 Ringe),  

Junioren: Anna Mayer, Riedsend (174 Ringe),  

Damen: Rivana Trost, Rischgau, (183 Ringe),   

Schützenklasse: Thomas Radinger, Hausen (186 

Ringe),  

Altersklasse: Caroline Miller, Rischgau (188 Ringe),  

Senioren: Gerda Beutmiller, Hausen (190 Ringe),  

Pistole: Benjamin Filbrich, Hausen (182 Ringe).  

v.l. Benjamin Filbrich (Pistole), Gerda Beutmiller ( 

Senioren), Thomas Radinger (Schützenklasse), Laura 

Lehnert (Jugend), Korbinian Mair (Schüler), Anna 

Mayer (Junioren), Thomas Hohenacker. 

Blatt-Prämien erhielten:  

Stefan König, Villenbach (13,2 Teiler), Markus Kratzer, 

Wengen (18,0 Teiler), Martina Lehnert, Hausen (21,6 

Teiler), Jonas Mair, Riedsend 42,5 Teiler) und Rivana 

Trost, Rischgau (44,2 Teiler).  

v.l. Jürgen Krell (Eintracht Villenbach), Peter Mayer-

föls (Alpenrose Hausen), Marina Link ( 

Ritter-Kunz Rischgau), Maximilian Thoma (Tirol 

Riedsend), Thomas Hohenacker (Frohsinn Wengen). 
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Zudem wurde die Prämie, welche der amtierende 

Bürgermeister Werner Filbrich ins Leben gerufen hat, 

das „100er-Blattl“ vergeben. Hier hatte Lara Kadura 

von Hausen die Nase vorn. Sie konnte sich hier mit 

einem 99,4 Teiler die Prämie sichern. 

Bilder & Text: Thomas Hohenacker 

Schützen „Frohsinn“ Wengen 
Generalversammlung 

 

Einladung 

zur 

Generalversammlung 
 

am Freitag, den 23.01.2026, 19:30 Uhr im 

Vereinsheim 

 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Bericht des 1. Schützenmeisters 

4. Kassenbericht  
5. Bericht der Kassenprüfer 

6. Bericht des Sportleiters 

7. Entlastung der Vorstandschaft 

8. Verschiedenes / Wünsche und Anträge 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

 
Thomas Hohenacker 

1. Schützenmeister 

Schützen „Ritter-Kunz“ Rischgau 
Theaternachmittag 

 

Kameradschaftsabend 

Die „Ritter Kunz“ Schützen laden ein zum alljährli-

chen Kameradschaftsabend im Bürgerhaus am 

Montag, den 5. Januar 2026 um 20.00 Uhr. Auf der 

Tagesordnung stehen die Pokalverleihung und die 

Meisterproklamation. Danach sind alle Anwesen-

den zur traditionellen Königszeche eingeladen. Au-

ßerdem gibt es, wie bereits im letzten Jahr, eine 

kleine Einlage zur Unterhaltung. Wir freuen uns auf 

viele Gäste.   

 

Der Schützenverein „Ritter Kunz“ Rischgau 

wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch in das neue Jahr. 
 

Christbaumsammeln der 
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Schneeparty 

 

Jugendfeuerwehr Villenbach 

Die Jugendfeuerwehr der Freiwil-

ligen Feuerwehr Villenbach 

sammelt auch dieses Jahr wie-

der die Christbäume gegen 

eine kleine Spende für die Ju-

gendkasse ein. 

Die Christbäume werden am Samstag, den 

17.01.2026 vormittags eingesammelt. Wer seinen 

Christbaum gerne abgeholt haben möchte legt den 

Baum am Samstag in der Früh raus und meldet sich 

bitte vorab (bis spätestens Freitag, den 16.01.2026) 

bei  

Jugendwart Andreas Klaus 

klaus.andreas89@web.de  

oder telefonisch/per WhatsApp 015779374666 

Hinweis zur Generalversammlung  

Die ordentliche Generalversammlung der Feuerwehr 

Villenbach findet am Freitag, 16. Januar 2026, im 

Feuerwehrhaus Villenbach statt. Beginn ist um 19:30 

Uhr. Neben den Berichten der Vorstandschaft und 

Kommandanten stehen Neuwahlen sowie Ehrungen 

auf der Tagesordnung. 

Die Vorstandschaft freut sich über eine zahlreiche 

Teilnahme, um die Wahlen in einem gültigen Rah-

men durchführen zu können. 

 

Schützen „Alpenrose“ Hausen 

mailto:klaus.andreas89@web.de
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Neuer Gruppenführer bei der Feuerwehr 

Im Zeitraum vom 20.10. bis 24.10.2025 absolvierte un-

ser Paul Käßmair den Gruppeführerlehrgang an der 

staatlichen Feuerwehrschule Würzburg und legte die 

Abschlussprüfung mit Erfolg ab. Paul hat dort unter 

anderem das taktische Führen von Einheiten und die 

Zusammenarbeit mit anderen Hilfsorganisationen 

gelernt. 

Er ist nun einer von 7 Gruppenführer unserer Wehr.  

 

Paul, wir möchten uns im Namen der gesamten 

Gemeinde für dein Engagement und deine Ein-

satzbereitschaft bedanken. 

 

Freundliche Grüße, 

Alex und Stephan (2. und 1. Kommandant) 

 

Neues Einsatzfahrzeug in Villenbach (MZF) 

Nach langer War-

tezeit ist es endlich 

da: Am 4. Dezem-

ber konnte die Feu-

erwehr Villenbach 

ihr neues Mehr-

zweckfahrzeug 

(MZF) bei der Firma 

Compoint in Forch-

heim in Empfang nehmen. 

 

Mit der Fertigstellung unseres Gerätehauses im Jahr 

2018 begann eine Frist von fünf Jahren, in der die Ge-

meinde ein zweites Einsatzfahrzeug beschaffen 

musste. Dank der Fristverlängerung durch die 

Regierung von Schwaben konnte die Gemeinde die 

Fördermittel wie geplant einsetzen.  

 

Nach insgesamt 30 Monaten Lieferzeit freuen wir uns 

nun über ein modernes Fahrzeug, das künftig vielsei-

tig eingesetzt wird: 

• zur Verkehrsabsicherung 

• für den Mannschaftstransport 

• bei schnellen Erste-Hilfe-Einsätzen 

• sowie zur Unterstützung der Atemschutzüber-

wachung und Einsatzleitung 

 

Ein herzliches Dankeschön 

an alle Beteiligten, die diese 

Beschaffung möglich ge-

macht haben – insbeson-

dere an die Gemeinde Vil-

lenbach für die Unterstüt-

zung und Geduld. 

 

 

Freundliche Grüße an das gesamte Gemeindege-

biet, 

Stephan Storch  

(Kommandant der FF Villenbach) 

 

 

Save the Date! 
  



Ausgabe: 12/25 

 

Seite 16 von 16 

SV Villenbach 
Weihnachtlicher Abend am Lagerhaus 

 

Wir, die A-Jugend Villenbach, möchten uns sehr 

herzlich bei allen bedanken, die unserer Einladung 

am 09.12.2025 gefolgt sind. 

Wir haben ein paar schöne vorweihnachtliche Stun-

den am Lagerfeuer mit heißen Getränken und Brat-

wurstsemmeln verbracht.                              

Ein herzliches Dankeschön an alle, die etwas für un-

ser Trainingslager im kommenden April in Italien ge-

spendet haben.            

Wir wünschen allen eine schöne Vorweihnachtszeit, 

frohe Weihnachten                                und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.                          

Wir sehen uns nächstes Jahr auf dem Sportplatz 

wieder.                        

 

Eure A-Jugend Villenbach          

 

Weihnachtsfeier des SV Villenbach 

Wie all die die Jahre zuvor fand auch heuer wieder 

die große Weihnachtsfeier des SV Villenbach im 

Sportheimsaal statt. Dazu konnte Vorstandsmitglied 

Marcus Illmer eine große Sportlerfamilie begrüßen. 

Grußworte richtete auch Bürgermeister Werner 

Filbrich an alle Anwesenden und lobte den Verein für 

sein Engagement, besonders für die überregionalen 

Veranstaltungen, wie Skip&Crawl oder die Freilicht-

aufführungen, die die Gemeinde weit über die 

Landkreisgrenzen hinaus bekannt machen, was ein 

unschätzbarer Werbeeffekt ist. 

Vorstandsmitglied Franz Hartl erinnerte anschließend 

daran, dass der Alltag auf auch Grund politischer 

Ereignisse schwerer 

geworden ist.  Wei-

ter appellierte er in 

seiner anschließen-

den Rede, die eh-

renamtliche Struktu-

ren aufrecht zu er-

halten, warnte 

aber, diese nicht zu 

überfordern. „Besonders bürokratische Hürden ma-

chen es dem Ehrenamt schwer“, so Vorstand Hartl. 

Mit dem Dank an alle Unterstützer des Vereins und 

den Weihnachtsgrüßen schloss er seine Ansprache. 

Als sichtbares Zei-

chen für ihren ehren-

amtlichen Einsatz 

überreichte die Vor-

standschaft an 

Christine Steimer, Ar-

tur Bihler, Bianca 

Weishaupt und 

Christian Dippel ein 

kleines Präsent als Zeichen des Dankes. Dankesworte 

hatte auch Tina Wagner parat, die noch einmal auf 

das 50jährige Jubiläum der Tischtennisabteilung zu-

rückblickte. Dabei sorgten zahlreiche Helfer für eine 

gelungene Veranstaltung. Tina Wagner erinnerte 

auch namentlich an die damaligen Gründungsmit-

glieder, aus deren Initiative eine starke und stets le-

bendige Abteilung hervorging. Mit einer reich be-

stückten Tombola endete das Programm der Weih-

nachtsfeier. 
Bilder & Text: Otmar Ohnheiser 


